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Bei der Behandlung von Patientinnen und 

Patienten stellen sich immer wieder ethische 

Fragen. Beispiele dafür sind:

• Welche Behandlung ist im Interesse der 

betroffenen Menschen?

• Wer entscheidet, wenn Patientinnen  

und Patienten nicht mehr einwilligungs-

fähig sind?

• Wie verbindlich ist die Patientenverfügung?

Fragestellungen wie diese führen nicht selten 

zu Unsicherheiten und Konflikten. Wenn Sie 

Unterstützung benötigen, können Sie sich an 

uns wenden. 

Wir sind Ansprechpartner für

• Patientinnen und Patienten

• Angehörige sowie alle Personen,  

die mit der Versorgung der Betroffenen 

befasst sind

• Alle Mitarbeitenden der Klinik

Die Ethikberatung ist unabhängig, kompetent 

und kostenlos. Alle Gespräche werden vertrau-

lich behandelt. Die Mitglieder des KEK und der 

Ethikberatung stehen unter Schweigepflicht.

Es stehen Ihnen folgende Möglichkeiten  

zur Verfügung: 

DAS KLINISCHE ETHIK-KOMITEE (KEK JHW)

DIE KLINISCHE ETHIKBERATUNG (KEB JHW)  

ETHIK-KOMITEE / ETHIKBERATUNG

KLINISCHES ETHIK-KOMITEE  
(KEK JHW)

Das Klinische Ethik-Komitee ist ein vom  

Vorstand des JHW eingesetztes Gremium  

und arbeitet nicht weisungsgebunden. 

Dem KEK gehören Mitglieder aus den Berei-

chen der Medizin, Pflege, psychosozialen Diens-

ten und der Patientenfürsprache an.

Zu den Aufgaben gehören:

• die Entwicklung von Verfahrensempfehlun-

gen für wiederkehrende ethische Probleme

• die Fortbildung zu medizin- und pflege-

ethischen Themen

• die Förderung der Einzelfallberatung 

KLINISCHE ETHIKBERATUNG  
(KEB JHW)

Sie stehen vor einer schwierigen Entschei-

dung? Sie haben Zweifel, ob eine anstehende 

Behandlung noch sinnvoll ist? Es besteht 

Dissens, welche Bedeutung eine Patienten-

verfügung hat?

Die moderierte Einzelfallberatung bietet Hilfe 

zu ethischen Fragen und Konflikten des 

klinischen Alltags und soll den offenen und 

professionellen Umgang miteinander fördern.

In dem Dialog werden in enger Absprache 

mit den Anfragenden die für die Entscheidun-

gen wichtigen Personen einbezogen. Das 

können sein: Patientinnen und Patien ten, 

deren Angehörige, der ärztliche Dienst, 

Pflegekräfte, der sozial- und seelsorgerische 

Dienst sowie weitere Personen, wie Haus-  

oder Fachärzte, die mit der Patientenversor-

gung betraut sind

In der Beratung wird gemeinsam nach einer 

tragbaren Lösung gesucht. Dabei werden  

die Patientenrechte geklärt und zwischen 

wiederstreitenden Positionen und Wertvor-

stellungen vermittelt. 

Sie, als Patientin und Patient, Bezugsperson 

oder an der Behandlung Beteiligte, können 

eine Ethikberatung beantragen. Sie ist Teil der 

Patientenversorgung.
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